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Du bist zeitlebens für das verantwortlich, was du dir 
vertraut gemacht hast. (Antoine de Saint-Exupéry)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

haben Sie auch das Gefühl, dass „rein in die Pandemie“ irgend-
wie leichter war als „raus aus der Pandemie“? Wir haben es ein 
wenig erahnt, wenn es aber dann stattfindet fühlt es sich verun-
sichernd, verlustreich und seltsam an. Die Gesellschaft leidet nicht 
- das wäre der falsche Maßstab. Nein, sie führt Veränderungen in 
einer Geschwindigkeit durch wofür wir sonst vielleicht noch zehn, 
zwanzig Jahre benötigt hätten. Kirchen werden leerer. Vereine 
denken über das Aufgeben nach. Ehrenamtliche Positionen und 
Ausbildungsstellen werden nicht (nach)besetzt. Aber nicht weil 
keiner ausbilden will. Sondern weil einfach Auszubildende fehlen.  
Die Pandemie wirkt hier als Brandbeschleuniger in einer Situation 
der „demografischen Delle“. Denn uns fehlen schlicht und einfach 
die jungen Menschen. Erst in Richtung 2030 wird es wieder spürbar 
bergauf gehen. Wenn der Geburtenknick zwischen 2000 bis 2010 
vorüber ist. Das Resultat ist ein Wettkampf um den Nachwuchs.  
Am spürbarsten in Bereichen „wo man was leisten muss“ und 
vielleicht auch die Bezahlung eben nur Durchschnitt ist. Die 
Fachzeitschriften sind voll mit Einschätzungen über den Nach-
wuchsmangel in der Pflege, der Gastronomie, im Handwerk. 
Aber noch schwieriger wird der Mangel bei den (neudeutsch) 
„young entrepreneurs“ - den Jungunternehmern. Denn viele Ab-
solventen empfinden es als unattraktiv: mehr als 40 Stunden zu 
arbeiten, auch mal ein oder zwei Jahre ganz auf Urlaub zu ver-
zichten. Nicht zu wissen ob die Geschäftsidee „wirklich“ aufgeht. 
Gut, er hat leicht reden - im öffentlichen Dienst, werden Sie viel-
leicht sagen. Und ich muss Ihnen recht geben. Denn gerade der 
Zug in Richtung der Verbeamtung ist voll in Fahrt. Im öffentlichen 

Dienst wird massiv ausgebildet. Die Klassen werden voller. Der Leis-
tungsdurchschnitt steigt. Das ist gut für uns in der öffentlichen Ver-
waltung, denn wir haben da einiges aufzuholen. Aber wie schaut es 
in den erwähnten Betrieben und Branchen aus? Hier hat der Kampf 
um jeden Mitarbeiter bereits begonnen. Als Beispiel: „Du möchtest 
dir in der Gastro nebenbei was hinzuverdienen?“ Worauf wartest 
du? Such dir aus wo du anfangen willst. Vom Arther Gasthof Koll-
meder übers Klosterbräustüberl bis zum Jägerwirt suchen quasi 
alle! Aber sei auch bereit Gas zu geben und auch um 23.00 Uhr 
noch im Kopfrechnen fit und freundlich zu bleiben.   
Hier setzt Antoine de Saint-Exupéry an. Diese Vertrautheit, von der 
er spricht,  gilt nicht nur zwischen Eheleuten, sondern auch im Ge-
schäftsbetrieb, unter Mitarbeitern und unter Freunden. Wir tragen 
Verantwortung bedeutet, dass es mehr braucht als die Arbeitsleis-
tung und das Entgelt. Dieses „Mehr“ ist eine Orientierung an den 
Bedürfnissen und Wünschen des Anderen. Ihn ganz - als Mensch 
und Persönlichkeit  - wahrzunehmen und ihm auch immer wieder 
den Spielraum der Entwicklung zu geben. Es bedeutet aber auch 
Leistung einzufordern. Denn bei „fördern und fordern“ wird das 
Fordern inzwischen oft vergessen. Ich versuche das im Rathaus zu 
leben und freue mich über jeden Bürger und jede Bürgerin, die mit 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in gleichem Respekt 
und Freundlichkeit umgehen. Aber auch über jede Kollegin und je-
den Kollegen, der an diesem Strang mitzieht.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

Andreas Horsche 
Erster Bürgermeister
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  ...   Ehrenbürger feiert 100. Geburtstag  ...   

Die Gemeinde Furth hat aktuell zwei Ehrenbürger –  
Josef Waldherr und Dieter Gewies. Der ehem. 
Lehrer, Organist, Chor- und Theaterleiter und 
begeisterte Sportler Josef Waldherr durfte im 
vergangenen Mai seinen 100. Geburtstag fei-
ern. Hierzu gratulieren wir ihm nochmals offi-
ziell und ganz herzlich. Coronabedingt konnte 
eine große Feier nicht stattfinden. Aber in guter 
Staffelung kamen viele Gratulanten vorbei und 
bescherten dem Jubilar einen schönen Tag.  

   ...   Förderbescheid und Baubeginn  
Umbau Klosterkirche   ...   

Aus den Händen von Bauministerin Kerstin Schreyer 
persönlich erhielt die Gemeinde Furth Ende Juni den Be-
scheid über die Förderung des Umbaus der Klosterkirche 
zum Bürgersaal - Herbst 2022 soll die „Wieder“-Eröff-
nung stattfinden 

Seit 2015 wurde gemeinsam mit der Regierung von Niederbayern 
darauf hingearbeitet. Das stark gefragte Programm der Bayerischen 
Städtebauförderung steht für ausgewählte Projekte zur Verfügung. 
Nach einer langen Bewerbungsphase wurden wir ausgewählt und 
schlussendlich von der Ministerin geadelt. Der Kran steht bereits 
und die Abbrucharbeiten haben begonnen. Die Firmen Hasreiter 
(baut auch das neue Kinderhaus) und Zimmerei Teubl starten als 
erste auf der Baustelle. Wenn alles glatt läuft kann der Bürgersaal 

im Herbst 2022 seiner Bestimmung übergeben werden, sagt das 
Architekturbüro Gewies & Rohde. Wenn Sie sich über das Projekt 
informieren wollen, schauen Sie im Innenhof des Klosters vorbei. 
Dort können Sie sich am Bauzaun über Computeranimationen und 
die Innenschnitte des Objekts informieren.
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   ...   Verabschiedung Mirta  
und Begrüßung Marion   ...   

Ende einer Ära - wir wünschen unserer Mirta einen 
schönen Ruhestand mit sonnigen Tagen in Furth und auf 
Mallorca - Wir begrüßen Marion Nebl als neue Busfahre-
rin für unsere jüngsten Gemeindeeinwohner 

Über 22 Jahre fuhr Mirta (Mitte) den #mirtabus. 
Mit einer Träne im Auge erzählt sie von der schönen Zeit mit den 
vielen Kindern, die erst „Mama“ und dann „Oma Mirta“ zu ihr sag-
ten. Legendär waren die Süßigkeiten, die es jeden Freitag gab. 
Auch manches aufmunternde Wort, wenn mal etwas schief lief.  
Inzwischen fuhren schon die Kinder der Kinder mit der Mirta. Und 
sie erkannte manches von Mama und Papa wieder.  Wir bedanken 
uns für die vielen Jahre auf unserem Bus und mit den Kindern!

 Diviértete y no te olvides de nosotros y de nuestros 
hijos!

44 Jahre alt und als Furtherin auch Mutter zweier Kinder 
hat Marion Nebl (links) schon die letzten Schulwochen 
des alten Schuljahrs Kinder, Eltern und Wegstrecke ken-
nengelernt. Auf die Frage von Bgm. Horsche, ob es so ist 
wie sie es sich vorgestellt hat, antwortete sie: „Es ist sogar 
noch viel schöner!“ Wir freuen uns mit ihr auf die gemein-
same Zeit und wünschen ihr stets eine unfallfreie Fahrt 
und viel Freude mit den Kindern.

   ...   Verwaltungsfachangestellte für  
Kommunalverwaltungen - Verena Schweiger 
schließt ihre Ausbildung im Rathaus ab   ...   

Verena Schweiger schließt ihre Ausbildung ab.  
Im September begrüßen wir Franziska Halbinger 
aus Furth als neue Auszubildende im Rathaus

So schnell vergeht die Zeit. Aber in diesen drei besonderen Lehr-
jahren mit Prüfung unter Coronabedingungen hat Verena Schwei-
ger viel lernen können. In jede Abteilung des Rathauses ging es. 
Und am Ende durfte sie mitentscheiden welchen Aufgabenbereich 
sie übernimmt. Da das Lernen kein Ende hat, geht es jetzt nicht 
mehr um die Ausbildung, sondern um das Erarbeiten und Einar-
beiten in ein eigenes Aufgabengebiet. Frau Schweiger steigt im 
Einwohnermeldeamt mit ein und übernimmt Aufgaben aus dem 
Bereich des Beitragsrechts. 
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Zum 01.09.2021 dürfen wir dann wieder eine neue Auszubildende 
begrüßen. Franziska Halbinger aus Furth hat sich bereits im vergan-
genen Jahr um den Ausbildungsplatz in der Verwaltung beworben 
und startet nun nach der Realschule in einen neuen Lebensabschnitt. 
Wir wünschen ihr für ihre Ausbildungszeit alles Gute und viel Erfolg!
 

  ...   Hausarztpraxis Dr. Ausmann zieht in das 
Schloss Furth   ...   
  
Die Praxis zieht nun zum 01.09.2021 in die frisch renovierten Räum 
im 2. OG des historischen Gebäudes. Das Praxisteam um Dr. Jo-
sef Ausmann freut sich starten zu können und nun ungestört die 
hausärztliche Versorgung fortführen zu können. Direkt vor dem 
Haus sind ausreichend Parkplätze vorhanden. Neben behinderten-

gerechten WCs verfügt das Schloss nun auch, anders als in den 
bisherigen Räumen, über einen barrierefreien Zugang und einen 
Aufzug in das 2. Stockwerk. Weitere Informationen auf einem Flyer 
in diesem Infoblatt.

   ...   Wirtshausboom in Furth   ...   
Furth stemmt sich dank engagierter Wirte erfolg-
reich gegen den Trend - Inzwischen gibt es wieder 
sieben (vielleicht bald acht) Wirtshäuser in der 
Gemeinde 

Zum Jahreswechsel 2019/2020 hatten wir von ehemals neun Gast-
stätten in der ganzen Gemeinde nur noch zwei offene Wirthäuser. 
Doch die Situation zeigt, dass es auch nach einer Durststrecke wie-
der bergauf gehen kann. Zuerst öffnete der Jägerwirt wieder mit 
neuem Konzept und das Klosterbräustüberl ging ganz frisch an 
den Markt. Inzwischen hat die Schlosswirtschaft unter Uli Kremer 
als Schankwirtschaft wieder geöffnet, der Gasthof Kollmeder hat 
sich mit Familie Dejan und Jelena Gnjidic auf die kroatische Küche 
spezialisiert und das indisch-italienische Allegro zieht ganz frisch 
in das DJK-Sportheim. Leider ist zum Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt, was aus dem bisherigen Allegro wird. Da heißt es: Augen 
und Ohren offen halten. 
Nehmen Sie sich doch wieder einmal die Zeit und statten Sie un-
seren alten und neuen Wirtshäusern einen Besuch ab. Vielleicht 
probieren Sie sich einfach mal durch!  
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Aktuelle Wirtshäuser in Furth (bei der Redaktion bekannt):

Restaurant „Tap In“ 	 (Golfplatz)
Landgasthof Linden 	 (Linden)
Gasthof Kollmeder 	 (Arth) 
Klosterbräustüberl 	 (Kloster Furth)
Schlosswirtschaft 	 (Neuhauser Straße)
Jägerwirt 		  (Hauptstraße)
Da’ Allegro 		  (DJK-Sportheim) 
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   ...   Fertigstellung Umgestaltung des  
Friedhofs Furth   ...   

Über ein Jahr dauerten die Arbeiten an den Außenanlagen und der 
Barrierefreiheit des ehem. Friedhofs in Furth. Jetzt ist daraus ein 
schöner Kirchhof geworden, nachdem die Saat aufgegangen und 
auch die Pflege organisiert werden konnte. Ja, Pfarrer Thomas Win-
derl hinterlässt ein paar sehr schön renovierte und sanierte Sakral-
bauten. Schließlich ist die Kirche St. Sebastian mit ihrem neu gestal-
teten Kirchhof eines der ortsbildprägenden Landmarken unserer 
Gemeinde. Wissen Sie welche Objekte ebenfalls ortsbildprägend 
sind? Achten Sie das nächste mal drauf wenn sie aus Furth, Arth 
und Schatzhofen herausfahren oder eben wieder heimkommen. 
Welche Objekte fallen Ihnen auf? 

   ...   Kunstprojekt – Abholung   ...   
Wer sein Kunstwerk „zurück“ haben möchte holt es bitte 
bis zum 30.09.2021 ab

Eigentlich wollten wir es nur bis Juni stehen lassen. Weil es aber nach 
wie vor Radlfahrer begeistert, ließen wir unsere Kunstinstallation 
aus der Corona-Zeit auch über den Sommer an Ort und Stelle. Doch 
nun ist es an der Zeit den individuellsten Lattenzaun der Gemeinde 
wieder abzubauen. Daher rufen wir alle großen und kleinen Künst-
ler auf, sich mit Akkuschraubern zu bewaffnen und „IHR“ Kunstwerk 
wieder abzuholen. Ab Ende September baut der Bauhof den Zaun  
wieder weg. Wir bitten um Verständnis, dass wir die einzelnen Lat-
ten/Bretter in der Folge entsorgen müssen, wenn diese durch ihre 
Künstler nicht abgeholt werden. 
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   ...   Veranstaltungen im Herbst/Winter   ...   
21.09.2021 - 19.00 Uhr Bürgerversammlung im Freien im 
Biergarten des Klosterbräustüberls

Während viele Veranstaltungen nicht stattfinden dürfen hat die 
Staatsregierung verpflichtende Regeln zur Abhaltung von Bürger-
versammlungen aufgestellt. Da wir keinen geeigneten Raum zur 
Verfügung haben, haben wir uns erneut für eine Bürgerversamm-
lung im Freien entschieden und bitten Sie sich entsprechend der 
Wetterlage auszustatten. Wir bitten auch um Verständnis, dass die 
Zahl der Besucher ggf. begrenzt werden kann. 

25.09.2021  - Herbstmarkt findet im Further  
Dorfzentrum statt

Der Herbstmarkt lebt vom Miteinander! Anders als auf anderen 
Märkten zählt ratschen, beieinander sein und die vielfältigen Ange-
bote aus der Gemeinde und darum herum. Heuer ist es wieder so 
weit und wir wagen am 25. September, einen Tag vor der Bundes-
tagswahl, unseren Herbstmarkt am Dorfplatz. Schauen Sie vorbei 
und entdecken Sie regionale Produzenten und Kunsthandwerker!  

Winter 2021/2022 Winterfreizeit in Tirol fällt leider auch 
2021 aus „Immer noch neue Organisatoren gesucht“

Der Partner in Österreich „Young Austria“ lässt derzeit noch 
keine verbindlichen Buchungen zu. Angesichts der aktu-
ellen Situation und unter Berücksichtigung der  Tatsache, 
dass Bayern alle Klassenfahrten bis Februar 2021 ausgesetzt 
hat, sehen wir keine Möglichkeit, mit 50 bis 60 Personen die  
Skifreizeit wie die letzten Jahre durchzuführen (Übernachtung 
im Mehrbettzimmer...). Auch hier hoffen wir auf 2021/2022.  

Für die nächste Saison suchen wir noch interessierte Ski-/
Snowboardfahrer, die Lust haben gemeinsam mit unseren Hel-
fern die Winterfreizeit zu organisieren. Wenn Sie Lust haben 
oder jemanden kennen, der sich dafür begeistern lässt, dann lassen 
Sie uns die Kontaktdaten zukommen  (E-Mail: claudia.lange@vg-
furth.de). Vielen Dank!

   ... Die Deutsche Rentenversicherung  
informiert  ...   

Sprechtage der Rentenversicherung weiterhin ausgesetzt
Erfreulicherweise sinken die Inzidenzwerte und wir alle machen 
uns berechtigte Hoffnungen auf eine Rückkehr der Normalität. Die 
Arbeitsschutzverordnung des Bundesministeriums für Arbeit und 
Soziales ist die Grundlage für die Standards der Deutschen Renten-
versicherung. Diese untersagen derzeit noch alle Dienstreisen. Aus 
diesem Grund dürfen auch keine Rentensprechtage stattfinden. 
Nachdem für die Wiederaufnahme der Rentensprechtage unter Be-
rücksichtigung der Hygieneschutzstandards aus organisatorischen 
Gründen eine Vorlaufzeit von ca. 2 - 3 Monaten notwendig ist, hat 
die Deutsche Rentenversicherung entschieden, dass alle Renten-
sprechtage der DRV Bayern Süd bis vorerst 30.09.2021 ausgesetzt 
bleiben.
Die DRV bedauert sehr, dass die Wiederaufnahme des Sprechtag-
betriebs erneut verschoben werden musste und hofft, ab 01.10.2021 
wieder Sprechtage anbieten zu können.

Beratungsstellen öffnen wieder
Nach 9 Monaten der coronabedingten Schließung öffneten die 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd 
ab Mitte Juli 2021 ihre Türen wieder für den Besucherverkehr. Die 
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Corona-Pandemie hat jedoch - wie in vielen Bereichen des öffent-
lichen Lebens - auch in der DRV neue Standards definiert. Für die 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung bedeutet dies 
insbesondere, dass Besucherinnen und Besucher ausschließlich mit 
Termin Zutritt erhalten. Der in der „Corona-Zeit“ ausgebaute telefo-
nische Service wird auch in Zukunft unverändert beibehalten.
Über das kostenfreie Servicetelefon 0800 / 1000 480 15 werden 
grundsätzlich erst einmal alle Anliegen der Kundinnen und Kunden 
am Telefon besprochen und möglichst abschließend geklärt. Nur 
falls dies nicht möglich ist, erfolgt durch die Beraterinnen und Bera-
ter eine Terminvereinbarung für eine der Beratungsstellen. Für die 
Kundinnen und Kunden ist es nicht möglich, selbst einen Termin zu 
buchen. Anträge werden weiterhin (auch) telefonisch aufgenom-
men. Für diesen Fall erfolgt ein Rückruf durch die Deutsche Renten-
versicherung im vereinbarten Zeitfenster (z.B. zwischen 13 und 14 
Uhr). Dieser Service hat sich während der letzten Monate bestens 
bewährt und soll daher auch zukünftig so beibehalten werden.

Hier nochmals das Wichtigste auf einen Blick:
•	 Beibehaltung der ausgebauten Telefonservices über das 

kostenfreie Servicetelefon: 0800 / 1000 480 15
•	 grundsätzlich abschließende telefonische Beratung
•	 ggf. telefonische Antragsaufnahme per Rückrufservice
•	 persönliche Beratung / Antragsaufnahme ausschließlich 

mit Termin, wenn das Anliegen vorab telefonisch nicht 
geklärt werden konnte

•	 strickte Zutrittskontrolle (keine Spontanbesucher/innen)
•	 Abzugebende Unterlagen können in die vorhandenen 

Briefkästen eingeworfen werden
Kundeninfo: www.deutsche-rentenversicherung-bayernsued.
de 

 ... Preisverleihung der Raiffeisenbank des           
  51. Jugendwettbewerbs an der Schule Furth  ...   
s

Bunte Bilder gemalt
“Bau dir deine Welt!“ war das Thema des 51. internationalen Ju-
gendwettbewerbs der Volks- und Raiffeisenbanken. Architektur 
erzählt Geschichten über unser Leben, über das Miteinander von 
Menschen und Generationen. Überall um uns stehen Häuser: Hoch-
häuser, Einfamilienhäuser und Bauernhäuser, Schulen, Krankenhäu-
ser, Kirchen, Geschäfte, Schwimmbäder und vieles mehr. 
Wie sieht dein Traumhaus aus? Klein und gemütlich oder groß? Eher 
altmodisch oder supermodern? Eine alte Ritterburg, ein Baumhaus, 
ein Märchenschloss oder ein Fantasiehaus? Ist es ein ganz normales 
Haus, das alles hat, was du brauchst: Schaukel, Schwimmbad und 
einen großen Garten? Die Schüler und Schülerinnen wurden beim 
Jugendwettbewerb aufgefordert ihre Lebensraumvision zu zeigen. 
Seit  über fünfzig Jahren wird mit dem Wettbewerb bei Schülerin-
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nen und Schülern viel kreative Energie geweckt. Jahr für Jahr zeigen 
bis zu einer Million Einsendungen bei „jugend creativ“, dass in so 
vielen jungen Menschen große Lust an Gestaltung und an kreati-
vem Ausdrucksvermögen steckt“, meinte Martin Lohmaier von der 
Raiffeisenbank Altdorf-Ergolding eG bei der Preisverleihung. 

Über einen Preis freuten sich aus der 1. Jahrgangsstufe: Johanna 
Ziegleder, Finn Devani, Emil Schmidt, Sarah Venus, Georgina Skor-
nia und Luca Dähne. 2. Jahrgangsstufe: Julia Lichtl, Antonia Alt-
mann, Emma Zeilhofer, Helene Kindsmüller, Smilla Pfüller und Sera-
fin Gamringer. 3. Jahrgangsstufe: Leonhard Jungwirth, Lara Möser, 
Sophia Lübke, Marlene Hammer und Mia Mayer. 4. Jahrgangsstufe: 
Louis Lenker, Isabelle Yan, Tom Hohenschläger, Antonia Kraus, Or-
solya Balogh und Lina Stauber. 

   ...   Rathaus geschlossen   ...   

Am 28. September 2021 findet der Betriebsausflug der Verwal-
tungsgemeinschaft Furth und deren Mitgliedsgemeinden statt. An 
diesem Tag ist das Rathaus ganztägig geschlossen. Bitte berück-
sichtigen Sie dies bei Ihren Planungen.
Vielen Dank!

   ...   Friedhofspflege – gemeindliche Friedhöfe 
in Furth und Arth  ...   

Die Grabpflege ist die Pflege der Erinnerung, es heißt aber auch, 
ständige Pflege, regelmäßiges Gießen, Unkraut jäten, anpflanzen, 
umpflanzen …, und auch die Pflege um das Grab bzw. zwischen den 
Gräbern ist vom Grabinhaber zu leisten. Von vielen wird dies vor-

bildlich durchgeführt, dennoch steigt die Zahl derer, die sich leider 
nicht darum kümmern.
Liebe Friedhofsbesucher, leisten auch Sie bitte Ihren Beitrag, 
um die Friedhöfe in einem ansehnlichen und gepflegten Zu-
stand zu halten.

   ...   Sträucherrückschnitt  ...   

In   der     vegetationsarmen    Zeit   zwischen  Oktober  und  
Ende Februar soll der Sträucherrückschnitt besonders an der  
Straßenseite erfolgen.

An vielen Stellen im Gemeindegebiet wird der Fußgänger und 
Fahrzeugverkehr durch in das Lichtraumprofil der öffentlichen 
Verkehrsflächen hineinragende 
Sträucher und Bäume behindert und 
gefährdet.
Oft werden durch diese Pflanzen 
auch Verkehrszeichen verdeckt oder 
Straßenleuchten in ihrer Funktion 
beeinträchtigt. Besonders prekär 
ist die Situation dann, wenn in das 
Lichtraumprofil der öffentlichen Ver-
kehrsfläche Zweige einwachsen. Fuß-
gänger werden dann gezwungen auf 
die Straße auszuweichen. Fahrzeuge 
werden durch tiefhängende Äste zer-
kratzt und beschädigt. 
Die Eigentümer / Besitzer der Grund-
stücke werden daher gebeten, ihre 
Anpflanzungen auf die Grundstücks-
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grenze zurückzuschneiden und besonders an Kreuzungen und 
Einmündungen darauf zu achten, dass die Übersicht nicht beein-
trächtigt und Verkehrszeichen nicht verdeckt werden. Das Licht-
raumprofil über öffentlichen Verkehrsflächen, in das kein Bewuchs 
einwachsen darf, beträgt:
	 -4,50 m über die gesamte Fahrbahn und Wegbreite  
	 -2,50 m über Rad- und Fußwegen 
Bei Unfällen oder Beschädigungen an Fahrzeugen kann der Eigen-
tümer / Besitzer von Bäumen oder sonstigen Anpflanzungen,
die nicht auf das notwendige Maß zurück geschnitten sind, scha-
densersatzpflichtig gemacht werden. Dieser Zustand ist auch mit 
dem Argument, die Pflanzen würden durch einen entsprechenden 
Rückschnitt optisch verunstaltet, nicht zu rechtfertigen. Die Ver-
kehrssicherheit hat hier auf jeden Fall Vorrang. In den nächsten 
Wochen werden Privatpflanzungen entlang der öffentlichen Ver-

kehrsflächen besonders überprüft.
Die betroffenen Grundstücksbesitzer 
erhalten ggf. eine schriftliche Aufforde-
rung, ihre Pflanzungen auf die Grund-
stücksgrenzen zurück zuschneiden. Auf 
nachfolgender Grafik ist dargestellt, 
wie dies im Einzelfall zu erfolgen hat. 
Falls sich ein Grundstückseigentümer 
weigert seine Hecken entsprechend 
zurückzunehmen, ist die Gemeinde 
aus rechtlichen Gründen gehalten, den 
Heckenrückschnitt im formellen Ver-
waltungsverfahren und unter Fest-
setzung von Bußgeldern anzuord-
nen bzw. über Ersatzvornahme auf 
Rechnung des Grundstücksbesitzers 
sicherzustellen.

   ...   Veranstaltungen zu 400 Jahre Further 
Bier   ...   

Zu Recht ein Bier – das Bier und die 
Bürokratie

In der Gemeinde Furth jährt sich 2021 
das Brauen des Further Bieres zum 400. 
Mal. 
Dieses Jubiläum wird mit mehreren 
über das ganze Jahr 2021 verteilten 
Veranstaltungen gefeiert. 

Am 02.09.2021 findet durch Herr Dr. An-
ton Gleißner vom Staatsarchiv Landshut ein 
Vortrag über „Zu Recht ein Bier – Bier und Bürokratie vom Ausgang 
des Dreißigjährigen Krieges bis zum Ende des Alten Reichs“ statt. 

Herr Gerhard Fürmetz vom Bayerischen Hauptstaatsarchiv referiert 
am 20.09.2021 über die Entwicklung von Klosterbrauereien in Bay-
ern seit dem späten 18. Jahrhundert. 

Mit der besonderen Verbundenheit der Bayern und ihrem Bier setzt 
sich Frau Dr. Cindy Drexl vom Kulturreferat des Bezirks Niederbay-
ern auseinander. Ihr Vortragsthema lautet: „Ein Prosit der Gemüt-
lichkeit. Die Bayern und das bayerische Bier.“ Dieser Vortrag fin-
det am 13.10.2021 statt.

Alle Vorträge beginnen um 19:30 Uhr und finden im Ratsstüberl 
des Klosterbräustüberls oder bei guter Witterung im Biergarten vor 
den Schaukräutergärten statt. 
Zusätzlich zu dieser Vortragsreihe werden zwei Führungen durch 
den Bio-Hopfenbetrieb und den Hopfengarten der Familie Bichl-
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maier angeboten. Hier erhalten Sie Erklärungen und Informationen 
rund um den Hopfenanbau und die Hopfenernte. Die Führungen 
finden am 04.09.2021 und am 18.09.2021 statt. Bitte mel-
den Sie sich für die jeweilige Führung unter e-Mail eva-maria.
fuchs@vg-furth.de an. 
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. 

   ...   Kreativwettbewerb der ILE Holledauer 
TOR - Preisverleihung 2020 und Wettbewerb 
2021   ...   

Über 60 Kinder, Jugendliche und Erwachsene haben letztes Jahr 

ihre schönsten Orte beim Kreativwettbewerb der ILE 
„Holledauer Tor“ gebastelt, gemalt, gefilmt oder fo-
tografiert. Das Motto des Wettbewerbs lautete „Do 
gfoids ma“ und so wurden verschiedenste Kunstwer-
ke von Collagen über gemalte Bilder, Fotografien und 
Videos bei der ILE eingereicht. Angesichts dieser Vielzahl 
an tollen Heimatwerken fiel es der Jury – bestehend aus den 
ILE Bürgermeistern – nicht leicht die Sieger zu küren. Die Preisver-
leihung konnte coronabedingt im Jahr 2020 nicht stattfinden und 
wurde daher im Juli 2021 nachgeholt. Zu gewinnen gab es tolle 
regionale Preise: in der Kategorie der Kinder und Jugendlichen eine 
Familiensaisonkarte für das Freibad Obersüßbach, einen Gutschein 
zum Ponyreiten und einen Kunstworkshop. In der Kategorie der 
Erwachsenen wurden Gutscheine für das Klosterbräustüberl, das 

Cafè Central, das Wirtshaus Kreitmeier und den 
DorfMarkt Neuhausen überreicht. 
Foto von links nach rechts: 
Herr Horsche Senior (in Vertretung für seine Frau 
Horsche Doris, die den zweiten Platz in der Ka-
tegorie Erwachsene belegt hat), Herr Hummel 
(dritter Platz in der Kategorie Erwachsene), Mo-
ritz Stadler (erster Platz in der Kategorie Kinder 
und Jugendliche), Frau Lechner (Direktorin der 
Grund- und Mittelschule Pfeffenhausen, die mit 
der gesamten Klasse 3b den dritten Platz in der 
Kategorie Kinder und Jugendliche belegt hat), 
Herr Liewald (Zweiter Bürgermeister der Ge-
meinde Obersüßbach), Frau Hofrichter (erster 
Platz in der Kategorie Erwachsene), Herr Horsche 
(Erster Bürgermeister der Gemeinde Furth), Frau 
Weiß (Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Ho-
henthann), Herr Hölzl (Erster Bürgermeister der 
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Gemeinde Pfeffenhausen), Herr Deifel (Erster Bürgermeister der 
Gemeinde Weihmichl), vorne sitzend: Anna Meier, Samuel Rober, 
Leon Hartlmüller (die in Vertretung für die gesamte Klasse 3b den 
dritten Preis in der Kategorie Kinder und Jugendliche entgegenge-
nommen haben), Frau Fuchs (ILE-Managerin). Auf dem Bild gibt es 
auch noch Kunstwerke von anderen Kindern zu sehen, die es nicht 
unter die ersten drei Plätze geschafft haben. Diese Kinder haben ei-
nen Gutschein im Wert von 5 Euro erhalten, den sie für das gesamte 
Ferienprogramm der ILE und der ILE Gemeinden einlösen können. 
Für die Teilnahme am Kreativwettbewerb 2021 gelten die sel-
ben Regularien wie im Vorjahr. Die Kunstwerke können bis 
31.10.2021 in den Rathäusern der ILE-Gemeinden (Furth,, Ho-
henthann, Obersüßbach, Pfeffenhausen und Weihmichl) abge-
geben werden. 

 

  ... Zweckverbandsgründung 
für eine starke Region  ...   

Ziel der ILE „Holledauer Tor“ ist es ge-
meinsam eine nachhaltige, zukunftsori-
entierte und lebenswerte Region zu ge-
stalten. Zahlreiche Projekte konnten in 
diesem Kontext bereits umgesetzt wer-
den. Dabei wurde jedoch immer mehr 
zum Manko, dass die ILE als kommunale 
Arbeitsgemeinschaft über keine eigene 
Rechtspersönlichkeit verfügte. Daher hat 
das Gremium der ILE Ende 2020 den Be-
schluss gefasst, einen Zweckverband zu 
gründen. Nach umfangreicher Abstim-

mung mit allen Gemeinden und Hilfe seitens des Landratsamtes 
Landshut wurde die Zweckverbandssatzung am 01.07.2021 im 
Amtsblatt des Landkreises Landshut veröffentlicht. Am 02.07.2021 
ist die Satzung in Kraft getreten. Da die Verbandssatzung vorsieht, 
dass die/der Verbandsvorsitzende von der Verbandsversammlung 
gewählt wird, fand die konstituierende Sitzung des Zweckverban-
des am 29.07.2021 unter der Leitung von Frau Oberregierungs-
rätin Gertrud Begemann vom Landratsamt Landshut statt. Der 
Erste Bürgermeister der Gemeinde Weihmichl, Herr Hans-Peter 
Deifel, wurde von der Verbandsversammlung einstimmig als Ver-
bandsvorsitzender und die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde 
Hohenthann, Frau Andrea Weiß, als seine Stellvertreterin gewählt.  
Wir gratulieren den beiden ganz herzlich!
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Somit ist die ILE noch handlungsfähiger geworden, um die Region 
„Holledauer Tor“ auch künftig mit nachhaltigen lebens- und lie-
benswerten Projekten bereichern zu können.

   ...  Besondere Heimatkenner   ...   
Feldgeschworene aus dem Landkreis für  
25 bzw. 40-jähriges Ehrenamt ausgezeichnet

Sie kennen die Fluren, Grenzen und Äcker ihrer Heimatgemeinden 
wie keine anderen: 29 Feldgeschworene sind am Landratsamt für 
ihr 25-jähriges bzw. 40-jähriges Engagement in diesem besonderen 
Ehrenamt ausgezeichnet worden. Coronabedingt konnte die letzt-
jährige Ehrung nicht stattfinden, auch in diesem Jahr mussten die 
Feierlichkeiten auf zwei Termine aufgeteilt werden. 
Landrat Peter Dreier und die Leiterin des Amtes für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung, Ruth Jakob konnten Feldgeschwore-
ne aus Niederaichbach, Gerzen, Furth, Obersüßbach, Bruckberg, 
Wurmsham, Velden, Kröning und auch Bodenkirchen im Großen 
Sitzungssaal begrüßen: Begleitet von den jeweiligen Bürgermeis-
tern der Gemeinden. „Leider ist mit Josef Liebl einer dieser lang-
jährigen Ehrenamtlichen bereits verstorben. Wir wollen sein Wirken 
aber auch posthum würdigen“, erklärte Landrat Peter Dreier.  
In seiner Rede führte er aus, dass es heutzutage nicht Wenige gäbe 
die glaubten, das Ehrenamt habe in einer modernen Dienstleis-
tungsgesellschaft mit Computer und Internet keinen Platz mehr; 
dass für Grenzvermessungen nur noch Laser oder GPS nötig seien. 
„Über 25.000 bayerische Feldgeschworene sind der beste Gegen-
beweis. Es muss daher das gemeinsame Ziel der Gemeinden, Land-
kreise und selbstverständlich nicht zuletzt der Vermessungsverwal-
tung sein, auch in Zukunft Menschen vor Ort zu haben, die das 
Vertrauen ihrer Mitbürger besitzen und die über die Eigentums- 

und Grenzverhältnisse in ihrer Heimat Bescheid wissen – und vor 
allem die nötige Menschenkenntnis besitzen“, meint Dreier. 
Amtsleiterin Ruth Jakob schloss sich Dreiers Dankesworten an: 
„Trotz Wind und Wetter und teils schwierigen Geländeverhältnissen 
stehen sie als Feldgeschworene stets bereit, um unsere Mitarbeiter 
durch ihre hervorragenden Kenntnisse über die Gegebenheiten vor 
Ort zu unterstützen.  Trotz aller technischen Möglichkeiten ist eben 
dieses Wissen unverzichtbar für unsere Vermessungsverwaltung.“
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Für 25 Jahre als Feldgeschworene wurden aus der Verwaltungs-
gemeinschaft Furth ausgezeichnet:

•	 Bartholomäus Hammerl (Gemeinde Furth)
•	 Karl Lutz (Gemeinde Furth)
•	 Michael Rauch (Gemeinde Furth)
•	 Georg Wittmann (Gemeinde Furth)
•	 Josef Manhart (Gemeinde Obersüßbach)

   ...  Gartenabfälle nicht in freier Natur  
entsorgen - Gefahren für Wasser  
und Pflanzenwelt   ...   
 
Gartenabfälle, die in der freien Natur abgelagert werden oder 
auch auf noch leeren Bauparzellen, sind mehr als ein Ärgernis: 
Sie verschandeln nicht nur die Natur, sondern verunreinigen 
durch austretendes Sickerwasser auch die Böden – und belas-
ten damit das Grund- und Oberflächenwasser. Zudem breiten 
sich dank solcher gedankenloser Wegwerf-Aktionen oft Pflan-
zen aus fernen Vegetationsgebieten in der heimischen Natur 
aus. 

„Rasen-, Strauch- und Baumschnitt, auf kleine oder größere Haufen 
gestapelt, finden sich an vielen Stellen in Wald und Flur. Die Abfal-
lexperten des Landkreises Landshut appellieren daher an die Bür-
ger, Gartenabfälle im eigenen Garten zu kompostieren oder, wenn 
das nicht geht, zu einer Altstoff-Sammelstelle zu bringen oder zu 
einer der Kompostier-Anlagen im Landkreis Landshut. Die Ablage-
rung von Grüngut in Wald und Flur sei vom Gesetzgeber aus gutem 
Grund als „Abfall-Ablagerung“ eingestuft worden – und damit als 
Ordnungswidrigkeit, die mit Bußgeld geahndet werden kann, so 
das Landratsamt Landshut.

Es gibt Entsorgungsanlagen, bei denen die Bürger aus Privatgär-
ten soviel Grüngut anliefern können wie ihnen Transportmittel zur 
Verfügung stehen. „Keine Mengen-Begrenzungen bestehen bei der 
Kompostieranlage in der Reststoff-Deponie Spitzlberg (Marktge-
meinde Ergolding). Weitere Auskünfte erteilen Fachleute des Land-
ratsamts am Umwelttelefon: 0871/408-3118.
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   ...   Further Baby- und  
Kleinkindsprechstunde   ...   

Die Baby- und Kleinkindsprechstunde, die normalerweise in der 
Kinderkrippe im Kinderhaus Furth stattfindet, wird aufgrund der 
aktuellen Situation weiterhin telefonisch unter der Telefonnummer 
08708 / 9278633 angeboten. Eltern haben die Möglichkeit, sich 
jeden Montag in der Zeit von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr telefonisch 
beraten zu lassen. Die Sprechstunde ist kostenlos und auf Wunsch 
anonym.
Die Kinderkrankenschwester Astrid Satzl informiert und berät bei 
allen Fragen „rund um Ihr Kind“. In den Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Weitere Infos unter www.koki-landshut.de oder unter
Tel.: 0871 / 408 - 4970 / - 4972 oder - 4977 

Die weiteren Termine jeweils montags:
20.09.2021	 27.09.2021	 04.10.2021	
11.10.2021	 18.10.2021	 25.10.2021

In den Sommerferien findet keine Baby- und Kleinkindsprech-
stunde statt!!

  ...   Aus den Vereinen, Unternehmen und     
Organisationen   ...   

 
Kuchen für Kenia

Zum Herbstmarkt am 25.09.2021 auf dem Further Dorfplatz führt 
die KjG wieder die Aktion „Kuchen für Kenia“ durch. Der Erlös 
geht zu gleichen Teilen an das Waisenhaus von Sr. Gabriele in Zim-

babwe und an ein Projekt der Maristen. Die Jugendlichen bitten um 
Kuchenspenden. Die Kuchen können am Samstag ab 9.15 Uhr vor 
dem Rathaus am Stand der KjG abgegeben werden. Vielen Dank 
im Voraus an alle Kuchenbäcker! 

Traditioneller Herbstmarkt in Furth
Am Samstag, den 25.09.2021, findet von 10.00 bis ca.16.00 Uhr 
der 7. Further Herbstmarkt statt. Altbekannte Aussteller und neue 
Marktständler freuen sich auf Ihren Besuch.
Natürlich gibt es das jährliche Rahmenprogramm für Jung und Alt 
(Dorfladenquiz mit Tombola, Kuchen für Kenia, Kinderprogramm …)
Auch für Ihr leibliches Wohl ist wieder bestens gesorgt.
Wer selber noch als Aussteller dabei sein möchte, wendet sich 
bitte an Kathi Fischer (0172/8616615).

  ...   Bundestagswahl 2021   ...   
 
Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. 
Deutschen Bundestag statt. Etwa 60,4 Millionen Men-
schen wählen dann ihre Abgeordneten ins Parlament, 
rund drei Millionen von ihnen zum ersten Mal

Wählen ist ein Grundrecht für Bürger und Bür-
gerinnen. 

Das Recht zu wählen gehört zu den wichtigsten 
Rechten, die Bürger und Bürgerinnen in Deutsch-
land haben.Durch Wahlen können sie in der Politik 
mitbestimmen. Wahlen in Deutschland sind frei. Das 
bedeutet: Bei der Bundestagswahl dürfen Sie frei entscheiden, 
welche Partei und welche Person Sie wählen möchten. 
Sie können auch entscheiden, nicht zu wählen.
Ihre Meinung zählt! 
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Wahlen in Deutschland sind demokratisch
•	 Wahlen sind frei. Sie dürfen wählen, was Sie wollen!
•	 Wahlen sind gleich. Ihre Stimme zählt genau so viel wie jede 

andere!
•	 Wahlen sind geheim. Niemand darf zuschauen, wenn Sie 

wählen. Niemand darf überprüfen, wen Sie gewählt haben.

Der Bundestag und wer ihn wählt
Die deutschen Bürger und Bürgerinnen wählen den Bundestag. 
Sie wählen Personen als Ihre Vertreter und Vertreterinnen aus. Die 
Vertreter und Vertreterinnen heißen Abgeordnete. Alle Abgeordne-
ten sind zusammen: Der Deutsche Bundestag. Der Bundestag wird 
alle vier Jahre gewählt. In besonderen Fällen auch nach kürzerer 
Zeit.

Wie Sie wählen können
Vor der Wahl bekommen Sie eine Wahlbenachrichtigung zuge-
schickt. Eine Wahlbenachrichtigung ist eine Einladung zur Wahl. 
Sie können damit in einem Wahllokal von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
wählen gehen oder die Unterlagen zur Briefwahl im Rathaus zu 
den Öffnungszeiten (Mo - Fr 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und Do auch 
13.30 Uhr bis 18.00 Uhr) abholen. Bitte beachten Sie hierzu ge-
nau die Angaben auf Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte!

Warum Sie Ihr Wahlrecht nutzen sollten
•	 Wenn Sie wählen, stärken Sie die Parteien, Kandidaten und 

Ideen, die Sie gut finden.
•	 Wenn Sie keine Partei oder keine Person gut finden, können 

Sie auch die Parteien oder die Kandidaten wählen, die Sie am 
wenigsten schlecht finden.

•	 Sie können mit Ihrer Wahl zeigen, was Sie wollen. Sie wissen 
selbst am besten, was gut für Sie ist.

•	 Wenn Sie nicht wählen, lassen Sie andere entscheiden.
•	 Wählen Sie ein wichtiges demokratisches Recht. Viele Leute 

haben lange für dieses Recht gekämpft.
•	 Wer wählt zeigt auch: Ich finde Demokratie und Freiheit gut.

   ...   Bücherei freut sich auf Ihren Besuch   ...   

Die Bücherei Furth bietet als besonderen Service die On-
line-Ausleihe an. Diese „digitale Zweigstelle“  ist jederzeit und 
überall verfügbar. Die Leser*innen können bei Tag und Nacht 
onleihen, ob zuhause oder unterwegs – weltweit!

Vielleicht finden Sie auf dem Bild Ihre Lieblingszeitschrift oder 
möchten eine neue Zeitschrift entdecken, ohne Ihre Finanzen, die 
Papiertonne und die Umwelt zu belasten. Das Angebot umfasst Ta-
geszeitungen wie die „Süddeutsche Zeitung“ und „Die Zeit“,  Fach-
zeitschriften wie „Capital“ und „Motor Klassik“, Modezeitschriften 
wie „Vogue“ und „Instyle“, Unterhaltungszeit-
schriften wie „GALA“ und „Freundin“ und vieles 
mehr. Über 140 eMagazine stehen zur Ausleihe 
bereit. Alle bei der Bücherei Furth angemeldeten 
Leser*innen können über die Homepage der Bü-
cherei Furth „ LEO-SUED“ online Medien auslei-
hen. Zur Verfügung stehen, neben den eMagazi-
nen, eine Vielzahl von Medien aus den Bereichen 
eBook, eAudio, ePaper und  eLearning. Das Spektrum reicht von 
Romanen und Krimis über Sachbücher hin zu Kinder- und Jugend-
bücher. Bei eLearning können unter anderem Sprachen gelernt 
werden. Diese Lernportale stehen jeweils 6 Monate zur Verfügung.  
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Gelesen werden kann mit eR-
eadern, (vorzugsweise inter-
netfähig), Smartphones, Tab-
lets oder Computern. Für die 
Nutzung muss lediglich eine 
Mitgliedschaft bei der Büche-
rei Furth bestehen. Derzeit 
beträgt der Mitgliedsbeitrag 
für Erwachsene 9 € im Jahr, 
Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre sind kostenfrei.   
Ob und inwieweit die Büche-
rei Veranstaltungen und Akti-
onen ab Herbst durchführen 
kann, ist derzeit aufgrund der 
Corona Pandemie noch völlig unklar. Alle aktuellen Informationen 
sind stets auf der Homepage zu finden.   

Durch eine Spende der Raiffeisenbank Altdorf/Ergolding konn-
ten neue Spiele angeschafft werden. 

Senioren: „Quiz Bingo“, „Triominos XL“

Kinder: 
für 4 Jahre: „Kaufladen“, für 6 Jahre: „4 gewinnt“,  
für 8 Jahre: „Pictures“, „Strike“, „Monopoly Classic“,  
für 10 Jahre: „Prime Climb“ und vieles mehr.

Das Büchereiteam bedankt sich herzlich für die Unterstützung, bei 
der Raiffeisenbank Altdorf/Ergolding.
  

Es stehen wieder neue Bücher zum Ausleihen bereit:
für Erwachsene
•	 Roman: „Die Geheimnisse älterer Damen“ von Cristina Sán-

chez-Andrade, 
•	 „Die Roseninsel“ von Gabriele Diechler
•	 Krimi, Thriller: „Der Fall des Präsidenten“ von Marc Elsberg,  
•	 „Unterm Schinder“ von Andreas Föhr
•	 Sachbuch: „Energy“ von Dr. med. Anne Fleck, 
•	 „Mensch Erde!“ von Dr. Eckart von Hirschhausen

für Kinder neue tiptoi Bücher: 
•	 „Logisches Denken“, aus der Reihe „1000 Gefahren“ 
•	 „Böses Spiel im Dinopark“ 
•	 „Aufruhr in der Ritterburg“

für Jugendliche: 
•	 aus der Reihe „Das Reich der sieben Höfe: Band 4, 
•	 „Frost und Mondlicht“ von Sarah J. Maas, 
•	 „Ein Lächeln sieht man auch im Dunkeln“ von  

Adriana Popescu 
und vieles mehr.  
 
Nach den Sommerferien ändern sich die  
Öffnungszeiten der Bücherei. 
Diese sind ab 13.09.2021

Montag 		  16 - 18 Uhr
Donnerstag 	  17 - 19 Uhr
Sonntag 		  10 - 12 Uhr
Das Büchereiteam wünscht allen 
ein gesundes Wiedersehen, gerne 
auch in den Büchereiräumen.
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17. bis 26.09.2021

Veranstaltungen 
in Stadt und Landkreis Landshut

eine gemeinsame 
Initiative von 

Mit Menschen mit Demenz in Kontakt kommen 
Workshop für Angehörige mit Maria Karl
Mo 20.09., 16:00 Uhr 
AWO, Ludmillastr. 15 a, 84034 Landshut

Infotisch Demenz 
17. September – 26. September, Landratsamt Landshut, Eingangshalle 

Themenangebote:  
Di 21.09.,  9:00 Uhr – 11:00 Uhr:  Wohnraumberatung 
Nadine Abramowski, Wohnraumberaterin Landkreis LA
Do 23.09., 13:00 Uhr - 15:00 Uhr: Allgemeine Beratung  
Janine Bertram, Seniorenbeauftragte  Landkreis LA
Fr 24.09., 9:00 - 11:00 Uhr: Betreuung 
Gabriele Hans, Betreuungsstelle Landkreis LA

Bin ich vergesslich oder hab ich Demenz? 
Vortrag von Johanna Myllymäki
Fr 17.09., 19:30 Uhr 
Pfarrstadel, Schulstr. 1a, 84172 Buch am Erlbach 

Bewegungsangebot
Begleitete Bewegungs-Stunden am Bewegungsparcours mit einem 
Physiotherapeuten
Fr 17.09., 12:30 - 14:00 Uhr und 14:00 - 15.30 Uhr 
Freizeitgelände „Hinter der Etz“, Festplatzstr. 3, 84030 Ergolding 

Freiheitsentziehende Maßnahmen
Vortrag zum Welt-Alzheimer-Tag mit Sabine Tschainer-Zangl
Di 21.09., 16:00 Uhr 
Landshuter Netzwerk, Bahnhofplatz 1, 84032 Landshut

Demenzpartner werden
Kompaktkurs der Koordinierungsstelle Demenz Landkreis Landshut
Mi 22.09., 17:00 Uhr 
Städt. Veranstaltungssaal Vilsbiburg, Stadtplatz 30, 84137 Vilsbiburg

Sprechstunde Demenz Ergolding
mit der Koordinierungsstelle Demenz Landkreis Landshut
Do 23.09., 09:00 bis 11:00 Uhr
Rathaus Ergolding, Lindenstr. 25, 84030 Ergolding

Autofahren und Demenz
Vortrag von Johanna Myllymäki
Fr 24.09., 17:00 Uhr
Bürgersaal Rottenburg, Kapellenplatz 1, 84056 Rottenburg

Im goldenen Licht- Spätsommerwanderung 
durch das Klosterholz
mit Maria Karl und Gaby Gaudlitz
Sa 25.09., 13:30 Uhr, Treffpunkt Oberer Parkplatz Klosterholz

mit der 
Koordinierungsstelle Demenz 

Landkreis Landshut

in Kooperation mit 

Info und Kontakt: 
Monja David, Nicole Smolin 

Koordinierungsstelle Demenz 
Landkreis Landshut

Tel: 0871/96367161 
kodela@landshuter-netzwerk.de

Gefördert durch das Bayerische Staatministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER).
Mitfinanziert durch den Landkreis Landshut.

www.demenz-landshut.de
www.demenzwoche.bayern.de
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Die Gemeinde Obersüßbach
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
mit späterer Übernahme der Bauhofleitung
in Vollzeit (39 Stunden/Woche)

Wir möchten Ihnen hiermit die einmalige Gelegenheit geben, als Bau-
hofmitarbeiter in unserem Team zu starten. Sie erhalten bei uns eine 
angemessene Einarbeitungszeit um dann zu einem späteren Zeitpunkt mit 
eigenen Ideen und Or-ganisationsgeschick das Bauhofteam Obersüßbach 
motiviert und modern zu leiten. Hierbei haben Sie die Gelegenheit eigene 
Ideen einzubringen.

Ihre Aufgaben:
•	 Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege
•	 Instandhaltung Freibad Obersüßbach
•	 Gestaltung, Pflege, Wartung, Instandhaltung, Kontrolle und Reini-

gung von kommunalen Einrichtungen, Liegenschaften, Grünanlagen, 
Kinderspielplätzen, Freizeit-, Sport- und Abwasseranlagen und des 
Straßenbegleitgrüns

•	 Unterhaltung und Herstellung von Straßen, Feldwegen und (öffentli-
chen) Verkehrsflächen

•	 Mitarbeit bei den vielfältigen Tätigkeiten des kommunalen Bauhofs
•	 z.B. im Gebäude- und Infrastrukturunterhalt sowie bei (gemeindli-

chen) Festen und Veranstaltungen
•	 Rufbereitschaft während des Winterdienstes und Sonderaufgaben 

(nach Bedarf)
Wir erwarten:
•	 eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung oder ver-

gleichbare Ausbildung im geforderten Berufsbild bzw. mehrjährige 
Berufserfahrung in diesen Bereichen

•	 Mitbringen sollten Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Fliesenleger/in, Elektriker/in oder eine vergleichbare handwerkliche 
Ausbildung.

•	 die Bereitschaft zur Mitarbeit, auch außerhalb 
der üblichen Arbeitszeiten (z. B. an Wochen-
enden, Feier-tagen) sowie zur Ableistung von 
Ruf-/Bereitschaftsdiensten, Winterdienst

•	 Teamfähigkeit, aber auch ein hohes Maß an 
eigenverantwortlicher, selbständiger und gewis-
senhafter Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche 
Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Engagement und 
Leistungsbereit-schaft

•	 Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgaben unseres Bauhofes, 
vielseitiges technisches sowie handwerkliches Geschick und Interesse, 
sichere und fundierte Kenntnisse im Umgang mit Maschinen und 
Werkzeugen

•	 Führerschein Klasse B, C, CE
•	 Fachangestellter für Bäderbetriebe
•	 Bereitschaft zum Feuerwehrdienst

Wir bieten:
•	 Einen herausfordernden Arbeitsplatz mit eigenverantwortlichem 

Gestaltungsspektrum
•	 Fort- und Weiterbildungen
•	 einen sicheren Arbeitsplatz und eine leistungsgerechte Bezahlung 

entsprechend dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), 
unter Berücksichtigung der Vorkenntnisse und Qualifikation

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens 
26.09.2021 per E-Mail an: bewerbung@vg-furth.de 
Für Fragen steht Ihnen Herr Bruckmoser unter Telefon 08704/9119-25 
gerne zur Verfügung.

Reisekosten für das Bewerbungsgespräch werden nicht erstattet. Mit Ihrer 
Bewerbung erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen 
der Datenschutzgrundverordnung einverstanden.
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Seien Sie als Partner dabei, wenn das Silicon Vilstal Erlebnisfestival 
wieder stattfindet – eine einzigartige Mischung aus Dorffest und in-
ternationalem Kreativevent mit bisher mehreren tausend Teilnehmern. 
Attraktionen und Themen wie z.B. ein Pop-Up-Dorf mit Garden Wor-
king zum Ausprobieren, ein Reallabor für Ortsmitten-Revitalisierung, 
Social Coworking und Erlebnisgastronomie sind Teil des abwechs-
lungsreichen Programms. Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.siliconvilstal.de
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Wir gratulieren
16.07. 75. Renate Seitz

17.07. 85. Hildegard Rettenberger

21.07. 70. Maria Tober

06.08. 85. Anna Wimmer

07.08. 80. Karl Sigl

12.08. 70. Martin Oberprieler

14.08. 80. Ludwig Lang

  ... Fundgegenstände ...   
Gegenstand Zeit Ort
Korbflechttasche, rund 05.05.2021 Furth, Kreuzung Sportplatz

USB Stick 20.05.2021 Furth, Parkplatz Hackschnit-
zelwerk

Herrenuhr 27.05.2021 Furth, Sportplatz Siedlungs-
straße

Tasche mit Trainingsjacke, 
Handschuhe u. Expander

03.06.2021 Furth, Geh-/Radweg Edl-
mannsberg

Schlüsselbund 24.06.2021 Furth, Dorfladen

Autoschlüssel 01.07.2021 Martinszell, Staatsstraße 2049

silberner Armreif, gegliedert 04.07.2021 Furth, Waldkapelle

schwarze Brille 29.07.2021 Furth, Rathaus

Adidas Sportjacke 30.07.2021 Furth, Neuhauser Straße

 

16.08. 90. Maria Stiegler

31.08. 85. Franz Ullmann

31.08. 80. Gebhard Jahn

05.09. 85. Sebastian Paintner

20.09. 90. Andreas Seemann

21.09. 85. Ruth Schmook

21.09. 75. Irmgard Deifel

25.09. 75. Monika Gaul

04.07. Platinhochzeit Hugo und Erna Heß

31.07. Goldene Hochzeit Sebastian und Monika Paintner

12.08. Diamanthochzeit Josef und Anna Hammerl

29.08. Silberne Hochzeit Frank und Inge Wiedemann

06.09. Silberne Hochzeit Waldemar und Olga Kremer

16.09. Silberne Hochzeit Wolfgang und Marianne Bendel
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September 2021 -
November 2021

Veranstaltungen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

leider lassen die derzeitigen Kontakt- und Ver-
sammlungsbeschränkungen in Zuge der Coro-
na-Pandemie eine Veröffentlichung von Terminen 
als nicht sinnvoll erscheinen.
Da nicht geklärt ist, ob die geplanten Termine in 
Bezug auf Ort und Zeitpunkt stattfinden können, 
erscheint eine kurzfristige Ankündigung auf der 
Website der Gemeinde Furth und in der Landshu-
ter Zeitung weitaus geeigneter.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Das nächste Infoblatt erscheint Ende November 
2021. Sollten Sie Beiträge dafür haben, senden 
Sie diese bitte bis spätestens 05.11.2021 der 
Gemeinde Furth (Frau Lange: claudia.lange@vg-
furth.de) zu.  
Der Termin für das nächste Vorständetreffen für 
Veranstaltungen ist noch nicht bekannt, wird aber 
rechtzeitig in der Tagespresse veröffentlicht.

NACHRUF NACHRUF 

Wir nehmen Abschied von Wir nehmen Abschied von 

Herrn Martin Hager Herrn Martin Hager 

der am 18. Juli 2021 verstorben ist. der am 18. Juli 2021 verstorben ist. 

Herr Martin Hager war von 1996 bis 2002 Herr Martin Hager war von 1996 bis 2002 
Gemeinderatsmitglied der Gemeinde Furth.Gemeinderatsmitglied der Gemeinde Furth.

Unser tiefes Mitgefühl und aufrichtiges Beileid gelten Unser tiefes Mitgefühl und aufrichtiges Beileid gelten 
seiner Familie. seiner Familie. 

Andreas Horsche	        Gemeinde Furth	 Mitglieder desAndreas Horsche	        Gemeinde Furth	 Mitglieder des
Erster Bürgermeister         sowie die	 GemeinderatesErster Bürgermeister         sowie die	 Gemeinderates



Verantwortlich für den Inhalt:
Gemeinde Furth bei Landshut
1. Bürgermeister Andreas Horsche
Am Rathaus 6
84095 Furth

Tel. 08704/9119-0
Fax 08704/9119-33 
E-Mail: info@vg-furth.de
Internet: www.furth-bei-landshut.de

Rathaus Besuchszeiten:	
Montag – Freitag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag	 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag 	        	 16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Sonntag		  10.00 – 11.00 Uhr
Im Internet unter www.buecherei-furth.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Mittwoch 	 von  12.00 – 16.00 Uhr (Winterzeit) 
	 und  14.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit)
Samstag 	 von  10.00 – 14.00 Uhr
(zwischen Furth und Schatzhofen, auf halber Strecke an 
der Verbindungsstraße)

Notdienste:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117
Feuerwehr / Rettungsleitstelle:	 112
Telefonseelsorge:	 0800 / 111 0 111 
                     oder	 0800 / 111 0 222

Apotheken-Notdienstplan: 
Im Internet unter www.engelapotheke-furth.de oder 
an der Anzeigentafel der Engel-Apotheke, Landshu-
ter Straße 4, 84095 Furth.

Zahnärzte-Notdienstplan: 
Im Internet unter www.notdienst-zahn.de oder in 
der örtlichen Tagespresse zu entnehmen.

B I O  -  R E G I O N A L  -  S A I S O N A L !

Dorfladen     
zentral  regional

Furth

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08.00 Uhr - 18.00 Uhr

Samstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Tel. 08704 / 9299809

Post/Lotto und Reinigungsannahme während der 
Öffnungszeiten des Dorfladens Wochenangebote:

Montag:
BIO-Obst und -Gemüse Fa. Tagwerk

Obst und Gemüse regional  
Fa. Schmid-Seyfferth

Dienstag: 
BIO-Eier und -Geflügel Fa. Grosser

(Vorbestellung bis Samstag)
Brot Hofpfisterei 

(Vorbestellung bis Montag, 
12.00 Uhr)

Mittwoch: 
Backwaren Bäckerei Hatzl

Obst und Gemüse regional Fa. 
Schmid-Seyfferth
Donnerstag: 

BIO-Obst und -Gemüse Fa. Tagwerk
Freitag: 

Brot Hofpfisterei 
(Vorbestellung bis Dienstag)

Geschenkideen für Geburtstage, Weihnachten + Jubiläen

Produkte der Kloster-
brauerei Furth

Wildbach Schokolade 
aus Bodenkirchen

Keramikprodukte aus 
Pfettrach

Ihr Dorfladenteam freut sich auf ein 
Wiedersehen am Herbstmarkt


